
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der
Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der Verordnung (EU)
2020/852 genannten Finanzprodukten

Eine nachhaltige
Investition ist eine
Investition in eine
Wirtschaftstätig-
keit, die zur Errei-
chung eines Um-
weltziels oder so-
zialen Ziels bei-
trägt, vorausge-
setzt, dass diese In-
vestition keine
Umweltziele oder
sozialen Ziele er-
heblich beeinträch-
tigt und die Unter-
nehmen, in die in-
vestiert wird, Ver-
fahrensweisen ei-
ner guten Unter-
nehmensführung
anwenden.
 

Die EU-Taxonomie
ist ein Klassifikati-
onssystem, das in
der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und
ein Verzeichnis von
ökologisch nach-
haltigen Wirt-
schaftstätigkeiten
enthält. Diese Ver-
ordnung umfasst
kein Verzeichnis
der sozial nachhal-
tigen Wirtschaft-
stätigkeiten. Nach-
haltige Investitio-
nen mit einem Um-
weltziel könnten
taxonomiekon-
form sein oder
nicht.

 

Name des Produkts:
Aktien Chance Zukunft II

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800ZK7A1XGTCD2U22

Nachhaltiges Investitionsziel

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?
n n Ja n n Nein

Es wird damit ein Mindestanteil an nach-

haltigen Investitionen mit einem Umwelt-

ziel getätigt: 7,00 %;

Es werden damit ökologische/soziale

Merkmale beworben und obwohl keine

nachhaltigen Investitionen angestrebt

werden, enthält es einen Mindestanteil

von __% an nachhaltigen Investitionen
  in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie als ökologisch nachhal-

tig einzustufen sind

  mit einem Umweltziel in Wirtschaft-

stätigkeiten, die nach der EU-Taxono-

mie als ökologisch nachhaltig einzustu-

fen sind
  in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der

EU-Taxonomie nicht als ökologisch

nachhaltig einzustufen sind

  mit einem Umweltziel in Wirtschaft-

stätigkeiten, die nach der EU-Taxono-

mie nicht als ökologisch nachhaltig ein-

zustufen sind
    mit einem sozialen Ziel
Es wird damit ein Mindestanteil an nach-

haltigen Investitionen mit einem sozialen

Ziel getätigt: 43,00 %

Es werden damit ökologische/soziale

Merkmale beworben, aber keine nachhal-

tigen Investitionen getätigt.
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  Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt angestrebt?

Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren
wird gemessen, in-
wieweit die nach-
haltigen Ziele die-
ses Finanzpro-
dukts erreicht wer-
den.

 

Der Canada Life-Fonds Aktien Chance Zukunft II investiert in die Zielfonds Robeco Sustainable

Water, Robeco Smart Energy, Robeco Smart Materials und Robeco Healthy Living der Fondsge-

sellschaft Robeco.
 

Die nachhaltigen Anlagen des Zielfonds Robeco Sustainable Water sollen dazu beitragen, die glo-

balen Herausforderungen im Zusammenhang mit Wasserknappheit, -qualität und -verteilung zu

bewältigen. Das Nachhaltigkeitsziel wird erreicht durch überwiegende Anlagen in Unternehmen,

die zur Erzielung der folgenden Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen (SDGs) beitragen:

Gesundheit und Wohlergehen (SDG 3), Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen (SDG 6), In-

dustrie, Innovation und Infrastruktur (SDG 9), Nachhaltige Städte und Gemeinden (SDG 11),

Nachhaltige/r Konsum und Produktion (SDG 12) sowie Leben unter Wasser (SDG 14). Ein Teil der

Anlagen des Zielfonds leisten einen Beitrag zu den folgenden Umweltzielen der Taxonomiever-

ordnung: Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen, sowie Vermei-

dung und Verminderung der Umweltverschmutzung. Es wurde kein Referenzwert festgelegt, um

die von diesem Zielfonds beworbenen Nachhaltigkeitsziele zu erreichen.
   

 

   

Der Zielfonds Robeco Smart Energy hat als nachhaltigkeitsbezogenes Anlageziel, die Transforma-

tion des globalen Energiesektors durch Anlagen in Quellen für die Produktion sauberer Energie,

energieeffiziente Produkte und Infrastruktur sowie Technologien, die durch die Elektrifizierung

der Sektoren Industrie, Transport und Heizung unterstützend wirken, zu fördern. Diese Aktivitä-

ten stehen mit den folgenden Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen (SDGs) in Verbin-

dung. Bezahlbare und saubere Energie (SDG 7), Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachs-

tum (SDG 8), Industrie, Innovation und Infrastruktur (SDG 9), Nachhaltige Städte und Gemeinden

(SDG 11) sowie Maßnahmen zum Klimaschutz (SDG 13). Ein Teil der vom Zielfonds getätigten In-

vestitionen soll zu den Umweltzielen der Eindämmung des Klimawandels gemäß der Taxonomie-

verordnung beitragen.
   

 

   
Es wurde kein Referenzwert für das von diesem Zielfonds beworbene nachhaltige Anlageziel fest-

gelegt.
   

 

   

Der Zielfonds Robeco Smart Materials verfolgt als nachhaltiges Anlageziel, zur Abmilderung von

Ressourcenknappheit innerhalb verschiedener Branchen bei gleichzeitiger Unterstützung des

Wirtschaftswachstums beizutragen. Der Zielfonds beabsichtigt, in innovativen Grundstoffen und

Prozesstechnologien zu investieren, die weniger Ressourcen verbrauchen oder Ressourcen erset-

zen, stärker skalierbar sind, zu Effizienzgewinnen führen und stärker kreislauforientierte Systeme

einschließlich Recycling und Wiederverwendung von Grundstoffen ermöglichen. Diese Aktivitä-

ten stehen mit den folgenden Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen (SDGs) in Verbin-

dung, auf die der Zielfonds ausgerichtet ist: Bezahlbare und saubere Energie (SDG 7), Menschen-

würdige Arbeit und Wirtschaftswachstum (SDG 8), Industrie, Innovation und Infrastruktur (SDG

9), Nachhaltige Städte und Gemeinden (SDG 11) und Nachhaltige/r Konsum und Produktion (SDG

12) sowie Maßnahmen zum Klimaschutz (SDG 13). Ein Teil der vom Zielfonds getätigten Investi-

tionen soll zu den Umweltzielen der Eindämmung des Klimawandels gemäß der Taxonomiever-

ordnung beitragen.
   

 

   
Es wurde kein Referenzwert für das von diesem Zielfonds beworbene nachhaltige Anlageziel fest-

gelegt.
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Die nachhaltigen Anlagen des Zielfonds Robeco Healthy Living zielen darauf ab, einen Beitrag zu

den Nachhaltigkeitszielen (SDGs) zu leisten, Gesundheit und Wohlergehen zu fördern und zu ei-

nem effizienten Gesundheitssystem beizutragen. Das Finanzprodukt berücksichtigt folglich nicht

die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. Der Zielfonds tätigt nachhalti-

ge Anlagen, die soziale Ziele verfolgen. Es wurde kein Referenzwert festgelegt, um das Nachhal-

tigkeitsziel zu erreichen.
   

 

   

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen

Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen?

●

 

Alle Zielfonds weisen die folgenden nachhaltigkeitsbezogenen Indikatoren auf:
   

 

   

1. Anzahl der Unternehmen mit einem positiven oder zulässigen neutralen SDG-Score. Zuläs-

sige Unternehmen mit neutralem SDG-Score können Unternehmen sein, die in dem Sektor,

in den der Zielfonds investieren darf, relativ gut abschneiden. Nur für solche thematischen

Fonds besteht die Möglichkeit, Positionen mit neutralem SDG-Score (null) als nachhaltige

Anlagen zu betrachten.

   
2. Prozentsatz der Anlagen in Wertpapieren, die infolge der Anwendung der Ausschlusspolitik

von Robeco auf der Ausschlussliste von Robeco stehen.

   
3. Anzahl der Positionen und Anzahl der Tagesordnungspunkte, über die Robeco abgestimmt

haben.

   

4. Der Prozentsatz der Anlagen in Wertpapieren, die aufgrund der Anwendung der Aus-

schlusskriterien gemäß Artikel 12 Absatz 1 Buchstaben a bis g der Verordnung über EU-Re-

ferenzwerte für den klimabedingten Wandel ausgeschlossen sind.
   

 

   
Darüber hinaus weisen die Zielfonds Robeco Smart Energy und Robeco Smart Materials noch

folgende nachhaltigkeitsbezogenen Indikatoren auf:
   

 

   
5. Der Prozentsatz der ausgewählten Unternehmen, die dem Thema des Zielfonds wie in den

verbindlichen Elementen beschrieben, gerecht werden.
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Bei den wichtigs-
ten nachteiligen
Auswirkungen
handelt es sich um
die bedeutendsten
nachteiligen Aus-
wirkungen von In-
vestitionsentschei-
dungen auf Nach-
haltigkeitsfaktoren
in den Bereichen
Umwelt, Soziales
und Beschäftigung,
Achtung der Men-
schenrechte und
Bekämpfung von
Korruption und Be-
stechung.

 

Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchti-

gung des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen?

●

 

Die nachhaltigen Anlagen beeinträchtigen keines der ökologischen oder sozialen Ziele nachhal-

tiger Anlagen erheblich, weil bei der Berücksichtigung wichtiger negativer Auswirkungen die

OECD-Richtlinien für multinationale Unternehmen und die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft

und Menschenrechte zur Orientierung herangezogen werden. Darüber erreichen nachhaltige

Anlagen einen positiven Score im Robeco SDG-Rahmenwerk und bewirken deshalb keine er-

hebliche Beeinträchtigung.
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

berücksichtigt?
 

Über das SDG-Rahmenwerk der Fondsgesellschaft werden bei der Identifizierung von

nachhaltigen Anlagen für die Zielfonds die obligatorischen wichtigsten nachteiligen Aus-

wirkungen entweder direkt oder indirekt berücksichtigt. Darüber hinaus werden freiwilli-

ge Umwelt- und Sozialindikatoren in Abhängigkeit ihrer Relevanz für die Messung der Aus-

wirkungen auf die SDGs und der Verfügbarkeit von Daten berücksichtigt. Eine detaillierte

Beschreibung der Einbindung der wichtigen nachteiligen Auswirkungen ist im Principal Ad-

verse Impact Statement von Robeco zu finden, das auf der Website von Robeco erhältlich

ist (https://www.robeco. com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-sum-

mary-entity-level.pdf). In dieser Erklärung legt Robeco seinen Ansatz zur Identifizierung

und Priorisierung der wichtigen nachteiligen Auswirkungen und die Methoden für ihre Be-

rücksichtigung im Rahmen des Due-Diligence-Prozesses von Robeco vor Anlageentschei-

dungen und der Verfahren mit Verbindung zu Research und Analysen, Ausschlüssen und

Beschränkungen und/oder Stimmrechtsausübung und Engagement dar.
   

 

   
Diese Beschreibung enthält außerdem eine Erklärung, in welcher Weise die wichtigsten

nachteiligen Auswirkungen durch das SDG-Rahmenwerk berücksichtigt werden.
   

 

   

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale

Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Men-

schenrechte in Einklang?
 

Die nachhaltigen Anlagen werden mithilfe der Ausschlussrichtlinie der Fondsgesellschaft

und des SDG-Rahmenwerks der Fondsgesellschaft mit den OECD-Leitsätzen für multina-

tionale Unternehmen und den UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte in

Einklang gebracht.

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltig-

keitsfaktoren berücksichtigt?

   

Ja, die Zielfonds berücksichtigen wichtige nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfakto-

ren laut Anlage I zur delegierten Verordnung, die die SFDR ergänzt. Vor der Investition wer-

den mit dem SDG-Rahmenwerk von Robeco die positiven und negativen Beiträge von Unter-

nehmen zu den Zielen der UN für nachhaltige Entwicklung (SDGs) beurteilt. Das SDG-Rah-

menwerk der Fondsgesellschaft überprüft Unternehmen direkt und/oder indirekt auf viele

der Themen, die von den PAI-Indikatoren berücksichtigt werden. Nach der Anlage werden die

folgenden wichtigen nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt:
   

 

   
o Über die Anwendung der Richtlinie zum Abstimmungsverhalten werden die folgenden wich-

tigen nachteiligen Auswirkungen (PAI) berücksichtigt:
   

 

    • Alle mit Treibhausgasemissionen verbundenen Indikatoren (PAI 1-6, Tabelle 1)

   
• Mit sozialen und Arbeitnehmerbelangen verbundene Indikatoren (PAI 10-13, Tabelle 1;

PAI 5-8, Tabelle 3)
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o Über das Entity Engagement-Programm der Fondsgesellschaft werden die folgenden PAIs

berücksichtigt:
   

 

   
• Alle mit dem Klima und anderen Umweltbelangen verbundene Indikatoren (PAI 1-9, Ta-

belle 1)

   

• Verstöße gegen die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen und die Richtli-

nien für multinationale Unternehmen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenar-

beit und Entwicklung (OECD) (PAI 10, Tabelle 1). Das Anlageuniversum wird fortlaufend

auf umstrittene Verhaltensweisen in Bezug auf die vorstehend genannten Prinzipien und

Richtlinien untersucht.

   

• Darüber hinaus können auf der Grundlage einer jährlichen Prüfung der Leistung der

Fondsgesellschaft bei allen obligatorischen und freiwilligen Indikatoren die Beteiligungen

der Zielfonds mit nachteiliger Auswirkung für die aktive Einflussnahme ausgewählt wer-

den.
   

 

     
   

 

   

Weitere Informationen sind im Principal Adverse Impact Statement der Fondsgesellschaft zu

finden, das auf der Website der Fondsgesellschaft veröffentlicht wird. Die Zielfonds berichten

regelmäßig im Jahresbericht der Fondsgesellschaft, der jährlich am oder vor dem 30. April auf

der im letzten Abschnitt dieses Dokuments aufgeführten Seite für den Zielfonds bereitgestellt

wird, darüber, wir er die wichtigen nachteiligen Auswirkungen seiner Anlagen berücksichtigt

hat.
   

 

     
   

 

    Nein

  Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Die Anlagestrate-
gie dient als Richt-
schnur für Investi-
tionsentscheidun-
gen, wobei be-
stimmte Kriterien
wie beispielsweise
Investitionsziele
oder Risikotole-
ranz berücksichtigt
werden.

 

Das Ziel des Canada Life-Fonds ist ein langfristiger Wertzuwachs durch Wertsteigerung der Kapi-

talanlage bei aktivem Kapitalanlage-Management eines Portfolios von internationalen Aktien. Der

Schwerpunkt wird dabei auf umweltorientierte Unternehmen gelegt.
 

 
 

Der Zielfonds Robeco Sustainable Water ist ein aktiv verwalteter Fonds, der weltweit in Unter-

nehmen investiert, die Produkte und Dienstleistungen aus den unterschiedlichen Bereichen der

Wasserwertschöpfungskette anbieten.
 

Der Zielfonds Robeco Smart Energy ist ein aktiv verwalteter Fonds, der weltweit in Unternehmen

investiert, die Technologien für die Erzeugung und Verteilung sauberer Energie, Stromverwal-

tungsinfrastruktur und Energieeffizienz anbieten.
 

Der Zielfonds Robeco Smart Materials ist ein aktiv verwalteter Fonds, der weltweit in Unterneh-

men investiert, die innovative Grundstoffe und Prozesstechnologien anbieten.
   

 

   

Der Zielfonds Robeco Healthy Living ist ein aktiv verwalteter Fonds, der weltweit in Unterneh-

men investiert, die Gesundheit und Wohlergehen fördern und zu einem effizienten Gesundheits-

system beitragen.
   

 

     
   

 

   

Die Auswahl der Aktien basiert auf einer Analyse der Fundamentaldaten, die im Verkaufspro-

spekt der Zielfonds beschrieben wird. Die Strategien integrieren auf laufender Basis Nachhaltig-

keitsindikatoren als Bestandteil des Verfahrens für die Aktienauswahl. Die Zielfonds wenden un-

ter anderem normen- und aktivitätsbasierte Ausschlüsse und die Good Governance Policy sowie

das SDG Rahmenwerk der Fondsgesellschaft an und berücksichtigen wichtige nachteilige Auswir-

kungen im Investmentprozess.
   

 

     
   

 

 

Stand 12.12.2025   Seite 5/12  

 



     
   

 

   

Was sind die verbindlichen Faktoren der Anlagestrategie, die zur Auswahl der Investitionen

zur Erreichung des nachhaltigen Anlageziels dienen?

●

 

Für die Zielfonds gelten die folgenden verbindlichen Elemente:
   

 

   

1. Die Zielfonds sind ausschließlich in Unternehmen investiert, die über einen positiven oder

zulässigen neutralen SDG-Score basierend auf dem intern entwickelten SDG-Rahmenwerk

verfügen. Maximal 10 % der Vermögenswerte der Zielfonds, die im Zusammenhang zum

Thema der Zielfonds stehen, können einen neutralen SDG-Score haben, abhängig von der

Genehmigung durch den internen Ausschuss.

   

2. Das Portfolio der Zielfonds steht im Einklang mit der Ausschlusspolitik Stufe 2 der Fondsge-

sellschaft. Diese basiert auf Ausschlusskriterien im Hinblick auf Produkte und Ge-

schäftspraktiken, die nach Ansicht von der Fondsgesellschaft schädlich für die Gesellschaft

sind. Das bedeutet, dass der Zielfonds keinerlei Exposure gegenüber ausgeschlossenen

Wertpapieren aufweist (unter Berücksichtigung einer Schonfrist). Dies schließt Unterneh-

men ein, die gegen Standards der ILO, die Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirt-

schaft und Menschenrechte (UNGPs), den Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC)

oder die Leitlinien der OECD für multinationale Unternehmen verstoßen. Informationen

hinsichtlich der Auswirkungen der Ausschlüsse auf das Anlageuniversum der Zielfonds sind

hier zu finden: https://www.robeco. com/files/docm/docu-exclusion-list.pdf.

   

3. Das Portfolio der Zielfonds erfüllt die in Artikel 12 Absatz 1 Buchstaben a bis g der Verord-

nung über EU-Referenzwerte für den klimabedingten Wandel genannten Ausschlusskriteri-

en. Das bedeutet, dass die Zielfonds keinerlei Exposure gegenüber ausgeschlossenen Wert-

papieren aufweist (unter Berücksichtigung einer Schonfrist). Informationen hinsichtlich der

Auswirkungen der Ausschlüsse auf das Anlageuniversum der Zielfonds sind hier zu finden:

https://www.robeco.com/files/docm/docu-exclusion-list.pdf.

   

4. Mit allen Aktienpositionen ist ein Abstimmungsrecht verbunden und die Fondsgesellschaft

übt dieses Recht aus, indem sie gemäß ihrer Proxy Voting Policy abstimmt, sofern dem

nichts entgegensteht (z.B. Share Blocking oder wenn die Ausübung als nicht kosteneffizient

beurteilt wird). Die Abstimmungspolitik der Fondsgesellschaft ist verfügbar unter:

https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-stewardship-policy.pdf.
   

 

    Der Zielfonds Robeco Smart Energy unterliegt zusätzlich noch folgender verbindlicher Auflage:
   

 

   

5. Die Zielfonds investieren zu 80 % in Unternehmen mit Bezug zu dem Thema des Zielfonds,

z. B. in Unternehmen, für deren Erträge Aktivitäten in den Bereichen saubere Energieerzeu-

gungsquellen, Energieinfrastruktur und -management sowie Lösungen zur Verbesserung

der Energieeffizienz in Sektoren wie Industrie, Gebäude, Transport oder Rechenzentren ei-

ne bedeutende Rolle spielen.
   

 

   
Der Zielfonds Robeco Smart Materials unterliegt zusätzlich noch folgender verbindlicher Aufla-

ge:
   

 

   

5. Der Zielfonds investiert zu 80 % in Unternehmen mit Bezug zu dem Thema des Zielfonds, z.

B. in Unternehmen, für deren Erträge Technologien, Produkten oder Dienstleistungen im

Zusammenhang mit der Gewinnung, Umwandlung oder effizienten Verarbeitung innovati-

ver Materialien, von Technologien, die eine stärkere Automatisierung und Effizienz in der

industriellen Fertigung ermöglichen, sowie von Recycling und Wiederverwendung von Ma-

terialien eine bedeutende Rolle spielen.
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Die Verfahrenswei-
sen einer guten
Unternehmens-
führung umfassen
solide Manage-
mentstrukturen,
die Beziehungen zu
den Arbeitneh-
mern, die Vergü-
tung von Mitarbei-
tern sowie die Ein-
haltung der Steuer-
vorschriften.

 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in

die investiert wird, bewertet?

●

 

Die Fondsgesellschaft hat eine Good Governance Policy für die Beurteilung guter Unterneh-

mensführungspraktiken von Unternehmen. Die Richtlinie beschreibt, wie die Fondsgesell-

schaft ermittelt, ob und wann ein Unternehmen keine Praktiken der guten Unternehmensfüh-

rung anwendet und deshalb vom ersten Anlageuniversum für die Zielfonds ausgeschlossen

wird. Gemäß Good Governance Policy der Fondsgesellschaft werden Prüfungen auf eine Reihe

Kriterien mit Bezug zur Unternehmensführung durchgeführt, die allgemein anerkannte und in

der Branche etablierte Normen reflektieren und Themen wie Arbeitnehmerbeziehungen, Ma-

nagementstruktur, Einhaltung von Steuervorschriften und Vergütung umfassen.
 

Die Good-Governance-Prüfung umfasst Kriterien zu solchen Themen, die für Unternehmen, in

die investiert wird, geprüft werden und die in der Good Governance Policy der Fondsgesell-

schaft (https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-good-governance-policy.pdf) genau-

er erläutert werden. Darüber werden die Unternehmen, die die Good-Governance-Prüfung

nicht bestehen, in die Ausschlussliste aufgenommen, die hier eingesehen werden kann:

https://www.robeco.com/files/docm/docu-exclusion-list.pdf
   

 

     

  Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der nachhaltigen Investitionen aus?

Die Vermögensal-
lokation gibt den
jeweiligen Anteil
der Investitionen in
bestimmte Vermö-
genswerte an.

 

Die Zielfonds beabsichtigen, zu mindestens 90 % nachhaltige Anlagen (#1 Nachhaltig) zu täti-

gen, mit einem Mindestanteil von 7 % in nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel und

einem Mindestanteil von 43 % in nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel, die im

SDG-Rahmenwerk von der Fondsgesellschaft positive oder zulässige neutrale Scores aufweisen.

Die als Anlagen der Kategorie #2 Nicht nachhaltig, die schätzungsweise einen Anteil von 0 bis

10 % ausmachen, betreffen Barmittel und Barmitteläquivalente. Die vorgesehene Vermögen-

sallokation wird kontinuierlich überwacht und jährlich bewertet.
   

 

Taxonomiekonfor-
me Tätigkeiten,
ausgedrückt durch
den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die
den Anteil der Ein-
nahmen aus um-
weltfreundlichen
Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die
investiert wird, wi-
derspiegeln
- Investitionsaus-
gaben (CapEx), die
die umweltfreund-
lichen Investitio-
nen der Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, aufzei-
gen, z. B. für den
Übergang zu einer
grünen Wirtschaft
- Betriebsausga-
ben (OpEx), die die
umweltfreundli-
chen betrieblichen
Aktivitäten der Un-
ternehmen, in die
investiert wird, wi-
derspiegeln

 

                 
Taxonomiekon-

form

 

#1 Nachhaltige In-

vestitionen

umfasst nachhalti-

ge Investitionen

mit ökologischen

oder sozialen Zie-

len.

                 

           
Ökologisch

     

                 

     
#1 Nachhaltig

         
Andere

               

           
Sozial

     

Investitionen

               

                 
#2 Nicht nachhal-

tige Investitionen

umfasst Investitio-

nen, die nicht als

nachhaltige Inves-

titionen eingestuft

werden.

     
#2 Nicht nachhal-

tig
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Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?●
 

Die Zielfonds verwenden keine Derivate, um das vom Finanzprodukt beworbene nachhaltig-

keitsorientierte Anlageziel zu erreichen. Die Zielfonds können Derivate zu Absicherungszwe-

cken und für das Liquiditätsmanagement verwenden. Dazu gehört auch der Einsatz von Deriva-

ten, um Währungs- und Marktrisiken auf kosteneffiziente Weise zu steuern. Zu diesem Zweck

dürfen an Börsen und außerbörslich gehandelte Derivate mit Bezug auf Aktienindizes und

Währungen genutzt werden. Sofern die Zielfonds Derivate verwenden, müssen die Basiswerte

mit der Anlagestrategie vereinbar sein. Ökologische oder soziale Mindestabsicherungsmaßnah-

men werden berücksichtigt, soweit sie relevant sind.
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der

EU-Taxonomie konform?
 

 

Der Zielfonds Robeco Sustainable Water beabsichtigt, zu den folgenden Umweltzielen

der EU-Taxonomieverordnung beizutragen:

• Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen

• Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung

Der Zielfonds verpflichtet sich zu einem Mindestanteil von 0 % von an der Taxonomie

ausgerichteten Aktivitäten. Der Zielfonds beabsichtigt, den Mindestanteil von an der Ta-

xonomie ausgerichteten Aktivitäten für den Zielfonds zu erhöhen, sobald sich die Verfüg-

barkeit von Daten in Bezug auf die EU-Taxonomie verbessert und stabilisiert. Der Ziel-

fonds wird in den regelmäßigen Offenlegungen über an der Taxonomie ausgerichtete An-

lagen berichten. Sobald in Zukunft sich die Verfügbarkeit von Daten in Bezug auf die EU-

Taxonomie verbessert, wird Robeco möglicherweise das Setzen eines Ziels auf Basis von

Umsatzerlösen oder CapEx in Erwägung ziehen. Robeco verlässt sich gegenwärtig auf die

Daten Dritter in Bezug zur EU-Taxonomie, auch bei Daten in Bezug auf Unternehmen, die

keine Offenlegungen zur Ausrichtung ihrer Aktivitäten an der EU-Taxonomie vornehmen.

Daten zur Ausrichtung an der EU-Taxonomie unterliegen noch nicht einer Prüfung durch

Dritte. Der Zielfonds investiert ausschließlich in Aktien und hat deshalb kein Engagement

bei Staatsanleihen. Das erwartete Ausrichtungsniveau wird mit und ohne Staatsanleihen

identisch sein.

Die Zielfonds Robeco Smart Energy und Robeco Smart Materials beabsichtigen, zu dem

Umweltziel der Eindämmung des Klimawandels laut EU-Taxonomieverordnung beizutra-

gen. Die Zielfonds verpflichten sich zu einem Mindestanteil von 0 % von an der Taxono-

mie ausgerichteten Aktivitäten. Die Zielfonds beabsichtigen, den Mindestanteil von an

der Taxonomie ausgerichteten Aktivitäten für die Zielfonds zu erhöhen, sobald sich die

Verfügbarkeit von Daten in Bezug auf die EU-Taxonomie verbessert und stabilisiert. Die

Zielfonds werden in den regelmäßigen Offenlegungen über an der Taxonomie ausgerich-

tete Anlagen berichten. Sobald in Zukunft sich die Verfügbarkeit von Daten in Bezug auf

die EU-Taxonomie verbessert, wird die Fondsgesellschaft möglicherweise das Setzen ei-

nes Ziels auf Basis von Umsatzerlösen oder CapEx in Erwägung ziehen. Die Fondsgesell-

schaft verlässt sich gegenwärtig auf die Daten Dritter in Bezug zur EU-Taxonomie, auch

bei Daten in Bezug auf Unternehmen, die keine Offenlegungen zur Ausrichtung ihrer Akti-

vitäten an der EU-Taxonomie vornehmen. Daten zur Ausrichtung an der EU-Taxonomie

unterliegen noch nicht einer Prüfung durch Dritte. Die Zielfonds investieren ausschließ-

lich in Aktien und haben deshalb kein Engagement bei Staatsanleihen. Das erwartete

Ausrichtungsniveau wird mit und ohne Staatsanleihen identisch sein.

Der Zielfonds Robeco Healthy Living beabsichtigt nicht, in an der Taxonomie ausgerichte-

te Anlagen zu investieren. Es kann jedoch nicht ausgeschlossen werden, dass von den Po-

sitionen des Zielfonds bestimmte Anlagen an der Taxonomie ausgerichtet sind. Der Ziel-

fonds wird in den regelmäßigen Offenlegungen über an der Taxonomie ausgerichtete An-

lagen berichten. Sobald in Zukunft sich die Verfügbarkeit von Daten in Bezug auf die EU-

Taxonomie verbessert, wird die Fondsgesellschaft möglicherweise das Setzen eines Ziels

auf Basis von Umsatzerlösen oder CapEx in Erwägung ziehen. Robeco verlässt sich gegen-

wärtig auf die Daten Dritter, auch bei Daten in Bezug auf Unternehmen, die keine Offen-

legungen zur Ausrichtung ihrer Aktivitäten an der EU-Taxonomie vornehmen. Daten zur

Ausrichtung an der EU-Taxonomie unterliegen noch nicht einer Prüfung durch Dritte. Der

Zielfonds investiert ausschließlich in Aktien und hat deshalb kein Engagement bei Staats-

anleihen. Das erwartete Ausrichtungsniveau wird mit und ohne Staatsanleihen identisch

sein.
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Mit Blick auf die
EU- Taxonomie-
konformität umfas-
sen die Kriterien
für fossiles Gas die
Begrenzung der
Emissionen und die
Umstellung auf voll
erneuerbare Ener-
gie oder CO2-arme
Kraftstoffe bis En-
de 2035. Die Krite-
rien für Kernener-
gie beinhalten um-
fassende Sicher-
heits- und Abfall-
entsorgungsvor-
schriften.

 

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomie konforme Tätigkeiten im Bereich fossi-

les Gas und/oder Kernenergie investiert 1?

●

 

Ja:
 

In fossiles Gas In Kernenergie
 

Nein

   

 

Ermöglichende Tä-
tigkeiten wirken
unmittelbar er-
möglichend darauf
hin, dass andere
Tätigkeiten einen
wesentlichen Bei-
trag zu den Um-
weltzielen leisten.
Übergangstätigkei-
ten sind Tätigkei-
ten, für die es noch
keine CO2-armen
Alternativen gibt
und die unter an-
derem Treibhaus-
gasemissionswer-
te aufweisen, die
den besten Leis-
tungen entspre-
chen.

 

 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxono-

miekonformen Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur

Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste

Grafik die Taxonomiekoonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzpro-

dukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-

konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine

Staatsanleihen umfassen.

 

1. Taxonomie Konformität der Investitionen

einschließlich Staatsanleihen*

  Taxonomiekonfor
m (ohne fossiles
Gas und
Kernenergie): 0%

  Nicht
Taxonomiekonfor
m: 100%

Total Taxonomiekonform 0%

2. Taxonomie Konformität der Investitionen

ohne Staatsanleihen*

  Taxonomiekonfor
m (ohne fossiles
Gas und
Kernenergie): 0%

  Nicht
Taxonomiekonfor
m: 100%

Total Taxonomiekonform 0%
 
Diese Grafik gibt -% der Gesamtinvestitionen wieder.

  * Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber

Staaten.

 

1Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie

zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich

beeinträchtigen - siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme

Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU)

2022/1214 der Kommission festgelegt.

   

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermög-

lichende Tätigkeiten?

●

 

Der Canada Life-Fonds verpflichtet sich derzeit nicht, mehr als 0 % seines Vermögens in

Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten im Sinne der Taxonomie Verord-

nung zu investieren.
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sind nachhaltige
Investitionen mit
einem Umweltziel,
die die Kriterien
für ökologisch
nachhaltige Wirt-
schaftstätigkeiten
gemäß der EU-Ta-
xonomie nicht be-
rücksichtigen.

 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die

nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?
 

Die Zielfonds beabsichtigen, nachhaltige Investitionen vorzunehmen, gemessen an positi-

ven Scores in dem SDG-Rahmenwerk der Fondsgesellschaft. Dazu können Anlagen mit

ökologischen Zielen gehören, die nicht als an der Taxonomie ausgerichtet einzuordnen

sind. Die Zielfonds verpflichten sich zu einem Mindestanteil nachhaltiger Anlagen mit ei-

nem ökologischen Ziel von 7 %, weil die Anlagestrategie der Zielfonds ein spezifisches öko-

logisches Anlageziel vorsieht. Die ökologischen Ziele der Zielfonds werden mit Anlagen in

Unternehmen erreicht, die in dem SDG-Rahmenwerk von der Fondsgesellschaft positive

Scores im Hinblick auf SDG 12 (Nachhaltige/r Konsum und Produktion), SDG 13 (Maßnah-

men zum Klimaschutz), SDG 14 (Leben unter Wasser) und SDG 15 (Leben an Land) erzie-

len. Die Summe der nachhaltigen Anlagen mit ökologischem Ziel und der sozial nachhalti-

gen Anlagen beläuft sich immer auf den Mindestanteil der Zielfonds für nachhaltige Anla-

gen von 90 %.
   

 

   

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

 

Die Zielfonds beabsichtigen, nachhaltige Investitionen vorzunehmen, gemessen an positi-

ven Scores in dem SDG-Rahmenwerk der Fondsgesellschaft. Die Zielfonds verpflichten sich

zu einem Mindestanteil sozial nachhaltiger Anlagen von 43 %, weil die Anlagestrategie der

Zielfonds ein spezifisches soziales Anlageziel vorsieht. Die sozialen Ziele der Zielfonds wer-

den mit Anlagen in Unternehmen erreicht, die in dem SDG-Rahmenwerk der Fondsgesell-

schaft positive Scores im Hinblick auf SDG 1 (Keine Armut), SDG 2 (Kein Hunger), SDG 3

(Gesundheit und Wohlergehen), SDG 4 (Hochwertige Bildung), SDG 5 (Geschlechter-

Gleichheit), SDG 6 (Sauberes Wasser und Sanitär-Einrichtungen), SDG 7 (Bezahlbare und

saubere Energie), SDG 8 (Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum), SDG 9 (In-

dustrie, Innovation und Infrastruktur), SDG 10 (Weniger Ungleichheiten), SDG 11 (Nachhal-

tige Städte und Gemeinden), SDG 16 (Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen) und

SDG 17 (Partnerschaften zur Erreichung der Ziele) erzielen. Die Summe der sozial nachhal-

tigen Anlagen und der nachhaltigen Anlagen mit einem ökologischen Ziel beläuft sich im-

mer auf den Mindestanteil der Zielfonds für nachhaltige Anlagen von 90 %.
   

 

   

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht Nachhaltig“, welcher Anlagezweck wird mit

ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?
 

Unter „#2 Nicht Nachhaltig“ fällt unter anderem die Verwendung von Barmittel, Barmittel-

äquivalente sowie Investmentfonds und zulässige Anlageklassen (außer Anleihen und Akti-

en), die nicht speziell ökologische und/oder soziale Merkmale fördern. Wie vorstehend

dargelegt, verwenden die Zielfonds keine Derivate, um ihr Nachhaltigkeitsziel zu erreichen.

Die Zielfonds können Derivate zu Absicherungszwecken und für das Liquiditätsmanage-

ment verwenden. Dazu gehört auch der Einsatz von Derivaten, um Währungs- und Mark-

trisiken auf kosteneffiziente Weise zu steuern. Für das Management des Währungsrisikos

dürfen Devisentermingeschäfte verwendet werden. Die börsengehandelten Derivate, die

an Aktienindizes gekoppelt sind, wie beispielsweise das Marktuniversum abdeckende Ak-

tienindex-Futures, sind für die Cash Equitization zugelassen. Wenn die Zielfonds derartige

Indexmarktderivate einsetzen, sind diese vorübergehenden Positionen im Sinne der Anla-

gebeschränkungen. Ökologische oder soziale Mindestabsicherungsmaßnahmen werden

berücksichtigt, soweit sie relevant sind, durch die Überwachung und Durchführung von

Eignungstests für Index-Futures-Bestandteile anhand der Ausschlusspolitik der Fondsge-

sellschaft.
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  Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

    Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
   

 

    https://www.canadalife.de/fonds-wertentwicklung/?Neu=Neue%20Vertr%C3%A4ge
   

 

   
Weitere produktspezifische Informationen zu den Zielfonds sind auf der folgenden Website zu

finden:
   

 

    https://www.robeco.com/en/funds/
   

 

    Die PAI-Erklärung von Robeco kann über den folgenden Link abgerufen werden:
   

 

   
https://www.robeco.com/en-int/glossary/sustainable-investing/principal-adverse-impact-

indicators
   

 

    Die Good-Governance-Prüfung von Robeco kann über den folgenden Link abgerufen werden:
   

 

    https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-good-governance-policy.pdf
   

 

    Robecos SDG-Rahmenwerk:
   

 

    https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-explanation-sdg-framework.pdf
   

 

    Robeco-Richtlinie für Nachhaltigkeitsrisiken:
   

 

    https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-sustainability-risk-policy.pdf
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